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einer Fülle an Rechtsänderungen sowie Entscheidungen der 
Rechtsprechung betroff en. Hierauf reagiert das bewährte „Hand-
buch Existenzsicherungsrecht“ mit der in allen Bereichen ak-
tualisierten 3. Aufl age. Orientierungsleitsätze und die Angabe 
der wichtigsten Normen erleichtern den Nutzern den schnellen 
Einstieg in „ihre“ individuelle Beratungssituation und bieten 
Lösungswege auch für komplexe Fragen.

Stimmen zur Voraufl age:

»Für Fachleute ist dieses Handbuch eine Fundgrube.«
Sozialrecht aktuell 5/13

»als Standardwerk, das zu empfehlen ist. Von vergleichbarem 
Zugriff  auf das Existenzsicherungsrecht ist derzeit kein zweites 
Werk auf dem Markt.« Dr. Thomas Flint, ZFSH SGB 8/13

»Wer sich intensiv und mit Tiefgang mit der Existenzsicherung 
befassen möchte, wird wohl kaum eine bessere Kompilation fi n-
den als das vorliegende Handbuch von Berlit/Conradis/Sartorius.«

Thomas Stumpf, dierezensenten.blogspot.de 04/13

»Tolles Werk! Sehr empfehlenswert.«
Deutsche Behinderten-Zeitschrift 5/13, zur Vorauflage
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Ethische Grundlagen Sozialer Arbeit� Seite 43
Ethik und Soziale Arbeit sind beide jeweils für sich genommen weite und offene 
Felder, die viele Räume und Dimensionen von Beschreibungen und Verständ-
nissen offenbaren. Werden diese beiden sich auch durchdringenden Felder im 
Sinne einer Ethik der Sozialen Arbeit oder ethischer Grundlagen Sozialer Arbeit 
miteinander in Relationen gedacht, kann dies zu einer Vielzahl in sich hetero-
gener und dabei durchaus schöpferischer Entwürfe führen.

Soziale Arbeit als Menschenrechtsprofession � Seite 47
Das Selbstverständnis Sozialer Arbeit als Menschenrechtsprofession in die 
Praxis der Sozialen Arbeit zu übersetzen, ist und bleibt eine Herausforderung. 
Dies gilt insbesondere in Fällen, wo eine menschenrechtliche Orientierung in 
Konflikt zu dem gerät, was als legal gilt.
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IM NÄCHSTEN HEFT
Die Arbeitsbedingungen, -beziehungen und -verhältnisse im Feld der Sozialen 
Arbeit sind das Schwerpunktthema des nächsten Hefts, das Daten und Fakten 
des Marktes für Soziale Arbeit ebenso unter die Lupe nimmt, wie die Rahmen-
bedingungen dieses Marktes in Zeiten der Ökonomisierung, die sich wandeln-
den Anforderung an ein erfolgreiches Recruiting und Fragen der Kompetenz-
orientierung der Personalentwicklung sowie auch die Teilhabechancen von 
Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf am Arbeitsleben.
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